
JHWH oder Jehovah. 

Das Tetagramm JHWH ist als Verursachungsform von "HaWa'H" = "erwerden" zu 
lesen. Diese Form wird nur für das Wort JHWH verwendet und kann somit als der 
Name Gottes angesehen werden. Die Vokalisation des JHWH lässt sich nur von 
verwandten Verbklassen zuordnen: 

Hauptwort: HaWa'H > erwerden; ChaJa'H > leben und deshalb wird JHWH mit 
JaHWä'H wiedergegeben und das heißt: er macht erwerden. d.h. ER ist der 
Werdenmachende. 

Die zweite mögliche Aussprache von JHWH ist "JöHaWÄ'H " > er wird 
fortdauernd, d.h. der diesen Namen trägt ist ein überall und intensiv Werdender. 

Mit der Aussprache des JHWH-Namens wird auch sein begrifflicher Inhalt 
festgelegt. Warum wurde der Name nicht vokalisiert? Er wäre sonst in seiner 
Vielseitigkeit verloren gegangen. Gott selber hat dafür gesorgt, daß in der Schrift 
Sein Name nicht in einseitiger Weise zu verstehen ist. 

Die Ersatznamen-Vokalisation: 

ER ist der =ÄLoHI'M, der Urverpflichtete. 
ER ist der ADoNa'J, mein Herr. 
ADoNa'J kommt biblisch nur für den alleinigen Gott vor. 

Es muß korrekt mit "meine Herren" übersetzt werden. Hier wird die Tatsache 
gesehen, daß JHWH ÄLOHI'M als HERR mehrere Personen als Einheit (= wie 
Haupt und Leib)darstellt. Wenn Menschen mit "Herr" angesprochen werden, wird 
nur "ADoNI' " gesagt, ohne die Bezeichnung des Pluralis majestatis "ADONa'J." 

Im Neuen Testament wird bei Zitaten aus dem AT von JHWH mit Kyrios 
wiedergegeben. 

Der Kyrios. 
Es bedeutet wörtlich: Geltender, d.h. einer, der Geltung hat und Vollmacht besitzt, 
sich jederzeit Geltung zu verschaffen. Das Wort KYRIOS leitet sich von KYRIOS 
= Gültigkeit ab. Die Bezeichnung KYRIOs, also HERR wird sowohl für Gott, 
Off.11,15; Seinen Sohn; 1.Kor.12,3 und den Geist gebraucht; 2.Kor.3,17.18. 
 

Die hebr. Herkunft von KYRIOS: 
QaRa = rufen, berufen, begegnen. 
QaRa'H = begegnen. 
QeRa'H = bälken (der Geist "verbälkt" die Gläubigen wie bei einem Hausbau die 
   Dachbalken miteinander.) 
Der KYRIOS ist der Berufende und der Rufende. 



 


